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WR 10.3 und WRWSG-W 9.4

„Europäische Einigung und weltwirtschaftliche Verflechtung“
5. Spiegelstrich „Analyse wirtschaftlicher, sozialer und ökologischer Folgen der Globalisierung“

Zeige Lösungswege auf, wie die EU nach dem Prinzip der Nachhaltigkeit handelt bzw. handeln kann.

Lösungsvorschlag - Beispiele:

· einheitliche und für alle Länder der EU verpflichtende Regelungen zu Umweltstandards (Trinkwasserqualität, Abgasregelungen, Geräuschemission von Maschinen, …)
· Förderung nachhaltiger Landwirtschaft

· finanzielle Hilfen zur Förderung von Projekten zur Erhaltung und Wiederherstellung von Lebensräumen

· Förderung umweltgerechten Verhaltens, z. B. Öko-Label für umweltfreundliche Herstellung der Produkte; Öko-Audit für Betriebe mit umweltschonenden Herstellungsverfahren

· Förderung wissenschaftlicher Forschung, Sensibilisierung der Öffentlichkeit

· Unterstützung bei der Verbesserung des Zugangs zu Trinkwasser in Entwicklungsländern
· Förderung von fairem Handel 
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